
 

BSV Ohringen: Null Punkte und 
enttäuschende Leistung! 
 
Zum Abschluss der Vorrunde kam es bei 
perfekten Bedingungen auf dem Oberwin-
terthurer Guggenbühl letzten Samstag zu 
den beiden Begegnungen gegen Jona 
und gegen das Heimteam Oberwinterthur 
– leider ohne zählbaren Erfolg. 
 
Mangelnde Durchschlagskraft und konditio-
nelle Mängel! 
Nach dem verletzungsbedingten Ausfall von 
Wittwer in der letzten Runde, er fällt noch bis 
mindestens nach der Sommerpause aus, konnte 
der BSV Ohringen mit Nicolini die Lücke füllen 
und ein vollzähliges Team stellen. Gegen das 
starke Jona zeigte sich aber schon bald, dass an 
diesem Tag mit dem Gegner nicht gut Kirschen 
essen sein würde und der erste Satz war mit 11:5 
nach wenigen Minuten eine leichte Beute für die 
Joner. Auch im zweiten Durchgang hatte Ohrin-
gen der physisch starken und druckvoll spielen-
den Mannschaft vom Obersee nichts entgegen-
zusetzen. Zumal an diesem Sommertag die bei-
den Offensivleute Sigg und Widler nicht ihren 
besten Tag hatten. Während bei Sigg die Anga-
ben mit zu wenig Durchschlagskraft gespielt wur-
den, fand Widler den ganzen Tag kein Rezept, 
seine wenigen gut zugespielten Bälle richtig zu 
treffen und so dem Gegner zuzusetzen. Kam 
dazu, dass sich bei Widler ab dem zweiten Satz 
bereits wieder konditionelle Mängel zeigten, was 
der Gegenwehr Ohringens auch nicht gerade 
zusätzlichen Schub verlieh. So war auch der 
zweite Satz mit 11:7 schnell entschieden und 
eine 2:0 Satzführung vorgelegt. Im dritten Satz 
hielt nun bei Jona der Schlendrian Einzug, viel zu 
viele Eigenfehler waren die Folge davon und so 
konnte sich Ohringen insgesamt fünf Satzbälle 
erringen. Leider wurden diese entweder mit 
Topp-Bällen der nun wieder erwachten Joner 
zunichte gemacht oder vom BSV Ohringen kläg-
lich vergeben. Jona machte es besser und ver-
wertete seinen ersten Matchball zum 14:12 Satz-
gewinn und zum 3:0 Endresultat. 
 
Kein Antrieb gegen Oberwinterthur 
Noch vor Angriffnahme der neuen Saison freute 
man sich auf Seiten der Ohringer auf das Wie-
dersehen mit Oberwinterthur. Doch mit müden 
Beinen, wenig sichtbarer Motivation und viel zu 

wenig Offensivkraft war schon früh relativ klar, 
wer der Sieger dieser Begegnung werden wür-
de. Zwar wechselte Ohringen auf mehreren Po-
sitionen um dem Zusammenspiel neue Impulse 
zu geben, aber an diesem Tag war ganz einfach 
der Wurm drin; keiner der Spieler war in der 
Lage, seine gewohnte Leistung abzurufen und 
so hatte „Oberi“ leichtes Spiel und kam in weni-
ger als einer Stunde zu einem klaren und ver-
dienten 3:0 Sieg. 
 
Nur Waldkirch mit null Punkten 
Zum Glück für die Ohringer blieb an diesem 
Wochenende auch der zweite Aufsteiger, der 
TSV Waldkirch, ohne Punkte. So verbleibt der 
BSV Ohringen nach Abschluss der Vorrunde auf 
dem zweitletzten Tabellenplatz mit zwei Punkten 
Rückstand auf den rettenden 7. Rang. Coach 
van Embden ist nun gefordert, im Training den 
konditionellen Aspekten ein grösseres Augen-
merk zu verleihen und dem einen oder anderen 
Spieler „Hausaufgaben“ zu erteilen. 
 
Resultate:  
Runde: Samstag 2. Juni 2012, Oberwinterthur, Guggenbühl, 14:00 4. Runde 

 

Oberwinterthur Jona 2 2 : 3 (11:13/8:11/11:6/11:9/10:12)  

Jona 2 Ohringen 3 : 0 (11:5/11:7/14:12)  

Oberwinterthur Ohringen 3 : 0 (11:8/11:7/11:4)  

 

 
Tabelle: 
Platz Mannschaft Spiele Punkte Sätze Bälle 

1. Diepoldsau 2 8 12 22:11 331:284 

2. Elgg-Ettenhausen 2 8 12 20:11 307:262 

3. Jona 2 8 12 19:11 297:274 

4. Affeltrangen 8 10 17:15 303:297 

5. Oberwinterthur 8 8 15:14 272:259 

6. Rickenbach-Wilen 8 8 18:14 314:304 

7. Schwellbrunn 8 6 16:16 317:310 

8. Ohringen 8 4 8:22 259:319 

9. Waldkirch 8 0 3:24 198:289 

 
Für den BSV Ohringen spielten: 
Bachmann, Nicolini, Plattner, Sigg, Widler  


